
Meine	Einschulung

Am	Tag	der	Einschulung	war	ich	sehr	aufgeregt.	Als	ich	morgens	aufgestanden	bin,	hat	mein
Vater	mich	direkt	mit	meiner	Schultüte	überrascht.	Ich	habe	mich	an	diesem	Tage	besonders
schick	gemacht.	Dann	ging	es	auch	schon	in	die	Schule.	Ich	habe	an	diesem	Tag	direkt	einen
neuen	Freund	kennengelernt.	Er	heißt	Jan.	Als	wir	alle	mit	unserer	Lehrerin	Frau	Yigt	in	die
Klasse	 gegangen	 sind,	 haben	 wir	 uns	 gegenseitig	 vorgestellt	 und	 unser	 Klassenmaskottchen
Gigi	 kennengelernt.	 Gigi	 ist	 eine	 Giraffe.	 Anschließend	 durften	 wir	 alle	 etwas	 malen	 und
haben	unsere	ersten	Hausaufgaben	aufbekommen.	Das	war	unsere	erste	Schulstunde.

		(Enno,	4c)

Die	Klassenfahrt

Das	schönste	Erlebnis	 in	meiner	Grundschulzeit	war	die	Klassenfahrt	zum	Hötzenhof.	 Ich
war	mit	Enno,	Moritz,	Akram,	Adam	und	Malik	auf	einem	Zimmer.	Die	Hinfahrt	mit	dem
Bus	 dauerte	 ca.	 2	 Stunden.	 Es	 gab	 so	 viele	 Tiere	 auf	 dem	 Hof.	 Wir	 waren	 auch	 im
Römermuseum	in	Xanten,	außerdem	haben	wir	eine	Nachtwanderung	gemacht	und	sind	mit
einem	Planwagen	gefahren.	An	einem	Tag	gab	es	auch	ein	großes	Fußballturnier,	bei	dem
wir	 Gruppensieger	 geworden	 sind.	 Das	 Finale	 haben	wir	 leider	 verloren.	Wir	 hatten	 alle
eine	Mange	Spaß	auf	der	Klassenfahrt,	aber	am	Freitag	ging	es	dann	wieder	zurück	nach
Castrop-Rauxel.	Die	Rückfahrt	dauerte	gefühlt	eine	halbe	Ewigkeit,	da	wir	uns	alle	auch
wieder	 sehr	 auf	 unsere	 Eltern	 gefreut	 haben.	 Wir	 hatten	 eine	 schöne	 Zeit	 auf	 dem
Hötzenhof,	aber	ich	war	auch	froh,	wieder	zu	hause	zu	sein.

(Julius,	4c)



Klassenfahrt	zum	Hötzenhof

Mein	schönstes	Erlebnis	in	der	Grundschule	war	die	Klassenfahrt	zum	Hötzenhof.	Im
zweiten	Halbjahr	der	vierten	Klasse	sind	wir	mit	dem	dritten	und	vierten	Jahrgang
zum	Hötzenhof	gefahren.	Die	Klassenfahrt	dauerte	insgesamt	5	Tage.	Auf	dem	Hof
gab	es	natürlich	auch	viele	Tiere.	Mir	haben	die	Ziegen	am	besten	gefallen.	Ich	fand
die	Klassenfahrt	am	coolsten,	weil	wir	lange	aufbleiben	durften	und	Streiche	spielen
konnten.	Es	gab	sogar	ein	Fußballturnier.	Das	beste	Erlebnis	auf	der	Klassenfahrt
war	für	mich	persönlich	aber	die	Karnevalsfeier	am	letzten	Abend.	Die	Klassenfahrt
wird	mir	immer	in	Erinnerung	bleiben!

		 (Moritz	4c)

Klassenfahrt	zum	Hötzenhof

Mein	schönstes	Erlebnis	in	der	Grundschule	war	die	Klassenfahrt	zum	Hötzenhof	im	vierten	Schuljahr.
Wir	 fuhren	 am	 Morgen	 des	 13.	 Februars	 von	 der	 Wilhelmschule	 mit	 dem	 Bus	 nach	 Uedem.	 Die
Busfahrt	dauerte	ca.	2	Stunden.	Als	wir	ankamen,	wurden	wir	sehr	nett	begrüßt	und	der	Leiter	des
Camps	zeigte	uns	unsere	Zimmer.	 Ich	war	mit	 Ilias,	Luca,	Max,	Ben	und	Adam	auf	einem	Zimmer.
Nachdem	wir	die	Zimmer	bezogen	hatten,	schauten	wir	uns	den	Hof	und	die	Tiere	an.	Es	gab	Lamas,
Esel,	 Ziegen,	 Schafe,	 Hasen	 und	 Pferde.	 Wir	 hatten	 tägliche	 Reitstunden	 und	 auch	 jeden	 Tag
ausreichend	 Zeit	 zu	 spielen.	 Am	 Donnerstag	 gab	 es	 sogar	 ein	 großes	 Fußballturnier	 und	 ein
Lagerfeuer.	Das	Essen	hat	dort	richtig	lecker	geschmeckt.	Am	letzten	Abend	starteten	die	Kinder	der
Wilhelmschule	eine	Karnevalsparty	auf	dem	Hötzenhof.Es	gab	sogar	ein	riesiges	Süßigkeitenbuffet	und
lustige	 Musik.	 Das	 war	 richtig	 cool!	 Am	 Freitag	 ging	 es	 dann	 nach	 einer	 schönen	Woche	 wieder
zurück	zur	Schule,	wo	unsere	Eltern	uns	schon	sehnsüchtig	erwartet	haben.	An	dieses	Erlebnis	werde
ich	mich	gerne	erinnern!

(Theo,	4c)



Unsere	Klassenfahrt

um	 9.00	Uhr	wurden	wir	 von	 einem	Bus	 abgeholt.	 „Juhuuu,	 ab	 in	 die	 Freiheit!“	 Auf	 der	 Busfahrt
haben	wir	ein	trendiges	Lied	gehört.	Es	lief	zufällig	im	Radio	und	alle	haben	lautstark	mitgesungen.
Um	halb	elf	kamen	wir	auf	dem	Hötzenhof	an.	Alles	war	so	schön,	man	fühlte	sich	sofort	wohl.
Dann	 ging	 es	 auch	 schon	 auf	 die	 Zimmer.	 Auch	 diese	 waren	 sehr	 geschmackvoll	 eingerichtet.	 In
meinem	Zimmer	waren	meine	Freundinnen:	Karinka,	Amira,	Chiara,	Noemi	und	Lavin.	Alle	Mädchen
unserer	Klasse	waren	auf	 einem	Zimmer.	Wir	hatten	 in	unserem	Zimmer	 ein	 großes	Waschbecken.
Dort	bewahrten	wir	unsere	Schminke	auf.	 In	unserem	Zimmer	hatten	wir	sogar	ein	Badezimmer,	in
dem	sich	eine	Dusche	und	eine	Toilette	befand.	Auf	dem	Hof	gab	es	viele	Tiere,	wie	zum	Beispiel:
Pferde,	 Hunde,	 Katzen,	 Ziegen	 und	 Kaninchen.	 Die	 Jungs	 unserer	 Klasse	 haben	 die	 Ziegen	 Messi,
Ronaldo,	Neymer	und	Map	getauft.	Mein	Lieblingsort	war	natürlich	die	Reithalle.	Dort	habe	ich	oft	mit
meinen	Freunden	beim	Springtraining	zugesehen.	Außerdem	gab	es	eine	Spielscheune,	ein	Strohzelt	und
einen	 kleinen	 Spielplatz.	Wir	machten	 einen	 Ausflug	 zu	 einem	 Römermuseum.	 Vor	 der	 Besichtigung
waren	wir	noch	auf	einem	Spielplatz,	der	nur	aus	Holz	und	Eisen	bestand.	Danach	machten	wir	die
Besichtigung.	Es	war	sehr	 interessant.	Man	durfte	sogar	eine	nachgestellte	Rüstung	anziehen.	Nach
der	Besichtigung	kam	der	Besitzer	des	Hofes	und	versorgte	uns	mit	Hotdogs	und	Eistee.	Wir	machten
auch	eine	Planwagenfahrt.	Dabei	sangen	wir	trendige	Lieder.	Eine	Nachtwanderung	gehörte	auch	dazu.
Es	gab	eine	kleine	Mutprobe.	Wir	mussten	ohne	Taschenlampe	zu	Frau	Yigit	laufen.	Wir	machten	auch
ein	Lagerfeuer.	Dort	haben	wir	über	unsere	Klassenfahrt	gesprochen.	Wir	hatten	auch	Reitstunden.
Das	fand	ich	besonders	toll,	nur	waren	viele	Übungen	zu	einfach	für	mich.	Wir	konnten	dort	auch
Pferde	 putzen.	 Es	 gab	auch	 eine	Disco.	Wir	hörten	 echt	 coole	 Lieder.	Doch	 irgendwann	war	auch
diese	Klassenfahrt	vorbei.	Um	10.00	Uhr	am	Freitagmorgen	kam	der	Bus	und	brachte	uns	zurück	zur
Wilhelmschule.	Ich	freute	mich	auf	meine	Familie.	
ES	WAR	EINE	TOLLE	KLASSENFAHRT!!!		

(Hannah,	4c)


